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Ausgabe Nr. 07 / 2008 04. Juli 2008 30. Jahrgang 
 

Trinationales Kochen, dreifacher Genuss! 
 
Am 31. Mai kam die neue Schulküche zu höheren Weihen. Aus unseren beiden Partnergemeinden 
Aixe-sur-Vienne in Frankreich und Swiecziechowa in Polen waren Köche angereist um Rezepte aus 
dem jeweiligen Land zu kochen, die in dem geplanten Trinationalen Kochbuch enthalten sein 
werden. Unsere Köche aus Großhabersdorf, Christian Schwarzendorfer und Sven Bauer, haben in 
Zusammenarbeit mit den beiden Hauswirtschaftslehrerinnen Frau Hüttl und Frau Heckel, fränkische 
Gerichte gekocht, die Köche aus Polen und Frankreich haben natürlich landestypische Schmankerl 
präsentiert. Insgesamt waren 70 Personen zu verköstigen. Bei dem reichhaltigen Buffet war für 
jeden etwas dabei und keiner musste hungrig nach Hause gehen.  
 
Die nationalen Rezepte sollen nun in dem gemeinsamen, dreisprachigem Kochbuch 
zusammengefasst werden und uns allen die fremden Köstlichkeiten näher bringen. Für die 
hervorragende Vorbereitung und die gebotenen kulinarischen Genüsse darf ich mich bei allen 
Beteiligten sehr herzlich bedanken. Ich hoffe, wir können das Kochbuch in naher Zukunft 
verwirklichen und bald der Öffentlichkeit vorstellen. 
 
Friedrich Biegel 
1. Bürgermeister 
 

Bäckerei Miethsam wurde bei der jährlichen Brotprüfung ausgezeichnet! 
 
Bereits seit 19 Jahren nimmt die Bäckerei Miethsam an der Qualitätskontrolle des Bäckerhandwerks 
teil. Dabei werden die Brote und Brötchen auf Geschmack, Aussehen und Frische getestet. Heuer 
erhielt die Bäckerei Miethsam insgesamt 14 Gold- und Silbermedaillen. Gold erhielten unter 
anderem das Weißbrot, die Dinkelknusperstange und die neue, sehr beliebte Nostalgie Semmel. 
 
Die Nostalgie Semmel zeichnet sich dadurch aus, dass sie wie zu „Oma’s Zeiten“ hergestellt wird. 
Der Teig muss 18 Stunden ruhen und erhält dadurch seinen typischen Geschmack, seine goldbraune 
Rösche und seine lang anhaltende Saftigkeit! 
 
Weitere Auszeichnungen erhielt das Kastenweißbrot, der Große Bauernlaib, das Bauernbrot, 
Mehrkornbrot, Ciabatta, Kaisersemmel, Kornspitz, Dinkelkrusti, Weißbierbrot, FCN-Brot und die 
beliebte Fußballsemmel. 
 
Zu dem großartigen Erfolg darf ich dem Team der Bäckerei Miethsam im Namen der Gemeinde 
Großhabersdorf sehr herzlich gratulieren. Ich denke, wir alle können davon ausgehen, dass die 
lange Tradition, Brote nur aus reinem Natursauerteig herzustellen, auch in Zukunft fortgesetzt wird. 
 
Friedrich Biegel 
1. Bürgermeister 
 

Redaktionsschluss 
 

Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint am 01. August 2008. 
Anzeigenschluss ist hierfür Freitag, der 18. Juli 2008. 



Tag der offenen Tür bei der Freiwillige Feuerwehr Großhabersdorf 
 
Mit einem zünftigen Weißwurst-Frühschoppen begann am 8. Juni der „Tag der offenen Tür“ der 
Freiwilligen Feuerwehr Großhabersdorf im Mehrzweckgebäude. Bei herrlichem Sommerwetter konnten 
die Fahrzeuge und Ausrüstungen der Stützpunktwehr besichtigt werden. Viele Fragen der Besucher 
konnten mit sachkundigen Erklärungen der  Feuerwehrmänner beantwortet werden und mancher kleine 
Junge bekam leuchtende Augen angesichts der beeindruckenden Fahrzeuge. 
 
Bei einer Rettungsübung auf dem Tankstellengelände der Firma Weber wurden dann zwei eingeklemmte 
Personen aus einem Unfallfahrzeug geborgen und in Sicherheit gebracht. Dazu wurden zunächst die 
beiden Vordertüren und zur Bergung des zweiten Verletzten auch noch das Dach komplett entfernt. Auch 
dabei war eine große Anzahl an Schaulustigen Zeuge vom hohen technischen Ausrüstungsstand der 
Großhabersdorfer Wehr. 
 
Nach dem Mittagessen, bei Bratwürsten und Steaks vom Grill, konnten die Zuschauer dann bei 
verschiedenen Übungen den Ablauf eines Löscheinsatzes und die Leistungsfähigkeit der gesamten Wehr 
begutachten. Insbesondere der Ausbildungsstand der Jugendwehr kann als hervorragend bezeichnet 
werden. 
 
Bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen wurde der ereignisreiche Tag dann beendet. Ich darf mich bei 
allen Helferinnen und Helfern, bei allen Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden sehr herzlich 
für ihren Einsatz und für ihre Mithilfe und bei allen Besuchern für ihr Interesse bedanken.  
 
„Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr“ 
 
Der Leitspruch der Feuerwehr verdient mehr denn je Respekt und Anerkennung in Zeiten in denen 
selbstloser und unentgeltlicher Einsatz nicht mehr überall selbstverständlich sind. 
 
Friedrich Biegel 
1. Bürgermeister 
 

Freiwillige Feuerwehr Großhabersdorf bedankt sich! 
 
Die Firma Kfz Schmidtlein aus Oberreichenbach spendete für die Jugend und deren Ausbilder einen Satz 
Polohemden. Hierfür ein herzliches Danke schön. Gerade im Bereich der Jugendarbeit ist ständige 
Motivation erforderlich. Wir sind stolz, dass wir bei der Freiwilligen Feuerwehr in Großhabersdorf eine 
derart engagierte Jugendarbeit vorweisen können. 
 
Friedrich Biegel 
1. Bürgermeister 
 

Anwesen in der Nürnberger Straße saniert 
 
Für jeden sichtbar wurde die Sanierung des Hauses Nürnberger Straße 4 (ehemaliges Bachmannhaus) nun 
abgeschlossen. Mit erheblichem persönlichen und finanziellen Aufwand ist in der Ortsmitte ein kleines 
Schmuckstück entstanden. Hier wurde ungenutzte alte Bausubstanz nach dem Stand der Technik zu 
attraktivem Wohnraum aus- und umgebaut. Auf drei Ebenen wurde auf einer kleinen Grundfläche 
hochwertige Wohnfläche reaktiviert. Der Familie Nentwig danke ich im Namen der Gemeinde 
Großhabersdorf sehr herzlich für den Mut sich an ein derartiges Projekt heranzutrauen und es so 
konsequent umzusetzen. Hier wird deutlich, dass die Fördermittel die die Gemeinde in Verbindung mit 
der Regierung von Mittelfranken bereitstellt gut angelegt sind.  
 
Friedrich Biegel 
1. Bürgermeister 



Neue Tragkraftspritze für die FFW- Schwaighausen, 
20 Jahre Feuerwehrhaus Schwaighausen 

 
Nach fünfzig Jahren konnte die alte Tragkraftspritze in Schwaighausen durch eine neue ersetzt werden. 
Bei einer kleinen Feier wurde die neue Spritze von den beiden Kirchenvertretern, Herrn Pfarrer Probst 
und Herrn Pfarrer Wagner, gesegnet und ihrer Bestimmung übergeben. Nur der guten Pflege durch die 
Verantwortlichen ist es zu verdanken, dass eine so lange Nutzungszeit überhaupt möglich wurde. Ich bin 
zuversichtlich, dass auch das neue Gerät pfleglich behandelt und sehr lange seinen Dienst tun wird. Mit 
Kreisbrandrat Dieter Marx habe ich die Hoffnung ausgedrückt, dass die Tragkraftspritze möglichst nur zu 
Übungszwecken eingesetzt werden muss. 
 
Vor 20 Jahren wurde mit viel Eigenleistung das Feuerwehrhaus in Schwaighausen gebaut. Seitdem wird 
es auch als Versammlungsstätte für die örtlichen Vereine und für öffentliche Veranstaltungen genutzt. 
Nun wurde ein neues Tor eingebaut und die gesamte Außenfassade hergerichtet. Durch eine kleine 
Ausstellung im Feuerwehrhaus wurden die zahlreichen Veränderungen der letzten zwanzig Jahre 
dokumentiert. Den vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern danke ich im Namen der Gemeinde für die 
zahlreichen Arbeitsstunden die seit dieser Zeit immer wieder geleistet wurden und werden und ich hoffe, 
das dieses Engagement auch in Zukunft anhält. Mein Dank gilt auch dem Musikzug der Freiwilligen 
Feuerwehr Großhabersdorf, der für die musikalische Umrahmung dieses Festes gesorgt hat.  
 
Friedrich Biegel 
1. Bürgermeister 
 

Das Gasthaus „Rotes Roß“ wird von Grund auf saniert 
 
Für jeden erkennbar wird das Wahrzeichen von Großhabersdorf, das 
fast 400 Jahre alte Gasthaus „Zum Rotes Ross“, als erste große 
Gesamtmaßnahme im privaten Bereich generalsaniert. Nicht nur die 
Fassade wird bis auf die Vorderseite von Grund auf saniert, sondern 
auch die Innenräume werden neu eingeteilt und mit erheblichem 
Aufwand den Bedürfnissen eines modernen Gastronomiebetriebes 
angepasst.  
Laut Auskunft des betreuenden Ingenieurbüros Knoll & Konopatzki  
sind die Arbeiten im Zeitplan. Bisher wurden die Fundamente 
zahlreicher Innen- und Außenwände unterfangen. Die 
Entwässerungsleitungen wurden verlegt und die Bodenplatte im Erdgeschoss ist eingebaut. Die 
Grundlage für weitergehende Ausbaumaßnahmen ist somit im Innenraum fertig gestellt. Um die 
Standsicherheit der Fachwerkkonstruktion nicht zu gefährden, können die Arbeiten an den ausgeprägten 
Schäden nur abschnittsweise durchgeführt werden. Dabei soll möglichst viel historische Bausubstanz 
erhalten bleiben.  
Mit dem Einbau der Stahl-Unterzüge und Stahlstützen wurde bereits begonnen. Die neue innen liegende 

Giebelkonstruktion, die den Bestand sichern soll, wird Ende Juni /Anfang 
Juli eingebaut. Schon von der Straße aus ist erkennbar, welchen Umfang 
die Sanierungsarbeiten haben. Daraus ergibt sich auch der große 
finanzielle Aufwand den alle Beteiligten zu schultern haben.  
Ich darf allen Beteiligten die nötige Geduld und Gelassenheit wünschen, 
die bei einem derart umfangreichen Bauvorhaben nötig sind. Ich hoffe, 
das die Arbeiten weiter im Zeitplan bleiben, dass bei den Bauarbeiten 
niemand zu schaden kommt und wir bald wieder die Gastlichkeit im 
„Roten Ross“ genießen können. 

 
Friedrich Biegel 
1. Bürgermeister 



Flossenbürg einmal anders! 
 
Der diesjährige Ausflug der Feldgeschworenen führte die Reisegruppe in die Gemeinde Flossenbürg. 
Bekannt ist der Ort in der Oberpfalz hauptsächlich durch seine KZ-Gedenkstätte.  
Das Ziel war aber diesmal ein Granitwerk. 
Frau Helgert, die Juniorchefin des Betriebes, führte uns durch den Steinbruch und erklärte uns die 
Abbaumethoden und den besonderen Schichtaufbau im Bereich von Flossenbürg. In dem Gelände werden 
verschieden farbige Steinschichten abgebaut. Von grau bis gelb sind alle Schattierungen zu sehen. 
Seit über fünfzig Jahren ist das Granitwerk Helgert in der Gemeinde ansässig und hat sich seither gut am 
Markt behauptet. Mit modernsten Maschinen wird das gesamte Spektrum vom Granitpflaster über 
Treppenanlagen bis zum edelsten Waschtisch aus poliertem Granit für ein Nobelhotel in Hamburg 
angeboten. 
 
Nach der Werksbesichtigung wurde in wunderschöner Landschaft und bei herrlichem Wetter mit Blick 
auf die Flossenbürg zu Mittag gegessen. 
 
Unser Verdauungsspaziergang führte uns dann auf die Burgruine. Von dort aus konnten wir in allen 
Richtungen weit in das umliegende Land schauen. 
Als kleine Sondereinlage konnten wir beobachten, wie sich die Soldaten einer Bundeswehreinheit vom 
Turm der Flossenbürg abseilten. Eine nicht ganz einfache Übung wie man an den zitternden Knien der 
Rekruten unschwer feststellen konnte. 
 
Auf der Rückfahrt wurde dann noch in der Nähe von Amberg das Gut Matheshof besucht. Bei Kaffee und 
Kuchen oder Eiskaffee waren die Gedanken der meisten Teilnehmer schon wieder zu Hause bei der 
anstehenden Heuernte. 
 
Friedrich Biegel 
1. Bürgermeister 
 

Vorbereitungen zur Landtags- und Bezirkstagswahl 2008  
 
Am 28. September 2008 findet in Bayern wieder die Landtags- und Bezirkstagswahl statt. Trotz der guten 
Erfahrungen bei der Kommunalwahl 2002 und 2008 werden bei dieser Wahl die Stimmzettel nicht mit 
dem Computer ausgewertet.  
 
Damit die Wahlen trotzdem zügig durchgeführt werden können, ist vorgesehen, dass für das 
Gemeindegebiet Großhabersdorf fünf normale Stimmbezirke und ein Briefwahlbezirk eingerichtet 
werden. Zur Besetzung der Stimmbezirke sind daher ca. 50 Wahlhelfer erforderlich. 
 
Interessierte Bürger, die als Wahlhelfer tätig werden wollen, können sich daher im Rathaus Großhabers-
dorf, bei Frau Schwarz (Tel. 99 839 – 11; E-Mail: schwarz@grosshabersdorf.de) oder Herrn Seischab 
(Tel. 99 839 – 18; E-Mail: seischab@grosshabersdorf.de), melden. 
 
Friedrich Biegel 
1. Bürgermeister 
 

Ferienprogramm 2008 
 
Wie bereits angekündigt, veranstaltet die Gemeinde Großhabersdorf in den Sommerferien wieder ein 
Ferienprogramm. Wir bitten daher alle interessierten Vereine und Verbände sich bei der Gemeinde 
Großhabersdorf (Zimmer 1) bis spätestens 14. Juli 2008 zu melden, damit wieder ein attraktives 
Programm entwickelt werden kann. 
 
Falls Sie noch Fragen haben, stehen wir Ihnen natürlich auch gerne telefonisch unter Tel.: 09105 / 99 
839-15 zur Verfügung. 



Einladung zur Seniorenbürgerversammlung 2008 
 
Die erste Seniorenbürgerversammlung findet am folgenden Termin statt: 
 

Ort Versammlungslokal Datum 

Großhabersdorf Evang. Gemeindezentrum, 
Kreuzweg 

14. Juli 2008,  
um 19.30 Uhr 

 
Es wird das Konzept zur Gründung eines Seniorenbeirates vorgestellt und diskutiert. Weiterhin wird ein 
Termin für die Wahl eines Seniorenbeirates festgelegt. 
 
Alle Seniorenbürgerinnen und Seniorenbürger sind hierzu recht herzlich eingeladen. Über eine zahlreiche 
Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 
 
Friedrich Biegel 
1. Bürgermeister 
 

Lustiges Piratenleben in Großhabersdorf 
 

Das Spielmobil „RATZEFATZ“ des Landkreises Fürth lädt alle Kinder ab 6 Jahren zu einer 
bunten Spielaktion rund um das lustige, spannende und abenteuerliche Piratenleben.  
 
Von Montag, 07.07.2008 bis einschließlich Donnerstag, 10.07.2008, jeweils von 
14.30 Uhr bis 18.00 Uhr wird die Kuhr’s Wiese am Freibad (Rothenburger Str.) 

in ein buntes Piratenlager verwandelt. Spiel- und Bastelaktionen rund um das Leben der 
Freibeuter der Meere lassen garantiert keine Langeweile aufkommen. Was genau gemacht 
wird soll hier noch nicht verraten werden, nur so viel, mit von der Partie ist auf jeden Fall wie 
immer die Rollerbahn, die Schminkecke, Stelzen, Pedalos und auch viele neue Spielgeräte. 
Bei Regen fällt die Aktion leider aus!! 
Achtung! Sind nicht spätestens eine Stunde nach Beginn mindestens 10 Kinder ab 6 Jahren am 
Platz, wird die Spielaktion abgebrochen!! Einen ausführlichen Tourplan finden Sie unter 
www.landkreis-fuerth.de 
 
Friedrich Biegel 
1. Bürgermeister 
 

Laurentius-Fachoberschule der Diakonie Neuendettelsau 
 
Die Laurentius-Fachoberschule hat für das kommende Schuljahr 2008/2009 noch Plätze frei. 
Realschüler, Wirtschaftsschüler, Absolventen der Klasse M10 der Hauptschulen oder andere Schüler, die den 
Mittleren Bildungsabschluss mit einem Notendurchschnitt von mindesten 3,33 in den Fächern Deutsch, 
Englisch und Mathematik erhalten werden oder bereits erhalten haben, können sich gerne um einen 
Schulplatz bewerben. 
 
(Sollte das Abschlusszeugnis keine Note in einem der drei oben genannten Fächer aufweisen, müsste in 
diesem Fach eine so genannte Feststellungsprüfung absolviert werden. Das Ergebnis muss dann mit den 
anderen beiden Fächern zusammen wieder einen Notendurchschnitt von mindestens 3,33 ergeben.) 
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. 
 
Michael Otte, OStD, Schulleiter 



Kurzprotokoll über die Sitzung des Gemeinderates vom 29. Mai 2008 
 
Bebauungsplan Nr. 30 „Wendsdorf“ und 13. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes 
 

Nachdem in der öffentlichen Auslegung der 13. Fortschreibung des Flächennutzungsplanes und des 
Bebauungsplanes „Wendsdorf“ keine grundsätzlichen Einwendungen vorgebracht wurden, hat der 
Gemeinderat die Flächennutzungsplanfortschreibung zum Plan beschlossen und den Bebauungsplan als 
Satzung erlassen. 
 
 
Antrag auf Aufstellung eines Bebauungsplanes für den Bereich Marktplatz, Unterschlauersbach 
 

Der Gemeinderat nimmt den Antrag zur Aufstellung eines Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen den 
Straßen „Am Marktplatz“ und „Am Steinbruch“ zur Kenntnis. Bevor eine abschließende Entscheidung 
getroffen wird, stellt der Gemeinderat fest, dass vorher eine Entscheidung der Teilnehmergemeinschaft 
des Flurbereinigungsverfahrens Unterschlauersbach herbeigeführt und die Bürgerschaft aus 
Unterschlauersbach informiert werden soll. 
 
 
Wasserversorgung – Rohrnetzsanierung im Ortskern Großhabersdorf  

 

Aufgrund des Submissionsergebnisses wird der Auftrag Rohrnetzsanierung im Ortskern Großhabersdorf 
an die Firma Ochs, Nürnberg, zu einem Angebotspreis in Höhe von 416.135,61 € inkl. MwSt. erteilt.  
Die Straßen  

- Bachstraße von der Abzweigung von der Nürnberger Straße bis zur Abzweigung der Bärengasse, 
- Bahnhofstraße von der Abzweigung von der Nürnberger Straße bis zur Abzweigung der Stichstraße, 
- Nürnberger Straße vom Kreuzweg bis zur Abzweigung der Cadolzburger Straße und  
- Rothenburger Straße vom Kreuzweg bis zur Schultreppe 

sind von den Sanierungsmaßnahmen betroffen. Damit die Kirchweih und der Kirchweihzug durchgeführt 
werden kann, ist mit der Baufirma vereinbart, dass entweder die Arbeiten bis 31.08. abgeschlossen sind 
oder für drei Wochen unterbrochen werden. 
 
 
Sanierung „Untere Gundekarstraße“ – Vergabe Planungsauftrag 
 

Der Planungsauftrag wird an die Ingenieurgesellschaft Baier & Schwarzott, Cadolzburg, für die 
Sanierung der Wasser- und Kanalleitung, sowie der gesamten Straße „Unteren Gundekarstraße“ 
vergeben. 
 
 
Straßenbeleuchtung – Auswechslung von Lampen 
 

Da eine Zustandsüberprüfung der Lampenmasten im Oktober des letzten Jahres teilweise sehr schlechte 
Ergebnisse brachte, hat der Gemeinderat beschlossen, dass mehrere Lampen der Straßenbeleuchtung 
ausgewechselt werden. Im einzelnen werden folgende Lampen ausgewechselt: 

• Ansbacher Str. 21 
• Cadolzburger Str. 4 
• Rangaustr. 8 
• Rothenburger Str. 2 
• Rothenburger Str. 17a 
• Unterschlauersbacher Hauptstr. 14 
• Unterschlauersbacher Hauptstr. 16 
• Unterschlauersbacher Hauptstr. 24 
• Willibaldstr. 16 und 
• die komplette Ortsdurchfahrt in Vincenzenbronn. 

Die Lampen am Puschwitzer Weg werden vollständig abgebaut. Die Arbeiten werden von der 
Fa. N-ERGIE AG, Nürnberg, vorgenommen. Die Auftragssumme beträgt komplett 41.900,00 € inkl. 
MwSt. 
 



Fortsetzung Seite 11 
 
Rathaus / Vergabe Planungsauftrag Dachdämmung und Auswechslung der Fenster im DG 
 

Zur Vorbereitung der Arbeiten zur Dachdämmung und Auswechslung der Fenster im Dachgeschoss des 
Rathauses wird der Planungsauftrag an Herrn Architekt Gerald Jordan, Bahnhofstr. 6, 90613 Großhabersdorf, 
vergeben. 
 
 
Schulturnhalle – Vergabe Planungsauftrag Rissesanierung 
 

Der Gemeinderat wird informiert, dass nicht ausgeschlossen werden kann, dass die aufgetretenen Risse im 
Sichtmauerwerk der Schulturnhalle die Standsicherheit des Bauwerkes beeinflussen. Bei einem Termin in der 
22. Kalenderwoche, bei welchem eine Fachfirma für Betonsanierung die Risse begutachtet hat, wurde 
vereinbart, dass vor einer erneuten statischen Begutachtung durch einen Statiker das Sichtmauerwerk 
abgetragen und dann die weitere Vorgehensweise besprochen wird. Der Gemeinderat stimmt der 
Vorgehensweise entsprechend zu. 
 
 
Freibadsanierung – Festlegung des weiteren Vorgehens 
 

Der Gemeinderat wird von dem Zeitplan der Verwaltung für die Freibadsanierung informiert:  
Bis Sommer 2008  Entscheidung, welcher Badtyp gebaut wird und welches Büro beteiligt werden soll 
Herbst 2008 Fertigung des Bauentwurfs, Abstimmung mit den Fachbehörden und evtl. Zuschussantrag 
Frühjahr 2009 Ausschreibung 
September 2009 Baubeginn 
Frühjahr 2010 Fertigstellung 
01. Juni 2010 Beginn der Badesaison 2010 
Zur Information welche Vor- und Nachteile die jeweiligen Badetypen aufweisen, soll eine Sondersitzung des 
Gemeinderates durchgeführt werden, bei welchem die Konzepte der beauftragten Ingenieure durch die 
Verwaltung vorgestellt werden. 
 
 
Umgestaltung Kuhr´s Wiese / Vergabe Zusatzvermessung „Schlauersbach“ 
 

Damit die Umbauarbeiten an der Kuhr´s Wiese am Bachlauf im Rahmen des Gewässerpflegeplanes 
förderfähig sind, stellt der Gemeinderat fest, dass der Auftrag für die Höhevermessung durch das Büro Baier 
& Schwarzott, Cadolzburg, um den Bereich Schlauersbach erweitert wird. Die Kosten für die zusätzlichen 
Vermessungsarbeiten betragen 979,20 EUR zzgl. MwSt. 
 
 
Kanalisation – Information Klärschlammentsorgung 2008 
 

Der Gemeinderat wird informiert, dass in der Zeit vom 13.05. bis 15.05.2008 von der Firma Wedel ca. 2.500 
m³ Klärschlamm abgefahren und verwertet wurden.  
 
 
Feuerwehrwesen – Anschaffung eines Mehrzweckfahrzeuges (MZF) 
 

Der Gemeinderat beschließt, dass für die FFW Großhabersdorf ein Mehrzweckfahrzeug 11/1 (MZF), MB 
Sprinter / VW Crafter, der Fa. Hensel angeschafft wird. Die Kosten hierfür betragen voraussichtlich 
48.000,00 €. Des Weiteren soll, um den Zuschuss für das Fahrzeug zu erhalten, an das bestehende Carport 
ein Tor angebracht werden. 
 
 

Ö f f e n t l i c h e   G e m e i n d e r a t s s i t z u n g 
 

am 10. Juli 2008 und 31. Juli 2008, jeweils um 19.30 Uhr 
 

im Sitzungssaal des Rathauses Großhabersdorf 



Bücherei-News 
 
Sommer – Sonne – Ferienlaune? Bisher hat das Wetter ja noch nicht so richtig mitgespielt. Um so mehr 
ist zu hoffen, dass es in den Sommerferien schön sonnig wird! Gemütlich im Liegestuhl im Garten sitzen, 
ein spannendes Buch in der Hand .... oder lauschig nachts mit Taschenlampe im Zelt noch eine 
Geschichte lesen .... oder den Wellen am Meer lauschen .... wohin soll die Reise gehen? Liebe Kinder, 
erzählt mir doch, wohin Ihr am liebsten fahren würdet! Welches Land gefällt Euch als Reiseziel am 
besten – und warum? Auch dieses Jahr gibt es in der Bücherei wieder ein 
FERIENPREISAUSSCHREIBEN! Natürlich gibt es auch tolle Preise zu gewinnen. Also los: Schreibt 
mir ein paar Zeilen, warum Euch zum Beispiel Italien besonders gut gefällt (Pizza? Eis? Warmes Meer? 
Sandbuddeln?) oder warum Ihr so gerne mal nach London möchtet (Big Ben anschauen, Tower of 
London, Wachsfigurenkabinett?) oder doch lieber Zelten im Bayerischen Wald? Ihr könnt Euch ein 
beliebiges Land aussuchen, es muss nicht Euer wirkliches Reiseziel sein. Also ist durchaus auch als 
Träumerei die Reise mit der Karawane durch die Wüste drin! Ich bin gespannt auf Eure 
Lieblingsurlaubsziele! Ihr könnt Eure Berichte in der Bücherei abgeben oder einsenden an: Monica Fisch 
– Bronnenmühle 2 – 90613 Großhabersdorf. Einsendeschluss ist der 15. September 2008. Die 
Preisverleihung wird Mitte Oktober stattfinden. 
Nun wünsche ich allen Lesern und Leserinnen einen traumhaft schönen Sommer mit viel Zeit für 
Lektüre! 
 
Herzlichst, Monica Fisch 
 

Bekanntmachung der Ländliche Entwicklung in Dorf und Flur, 
Verfahren Unterschlauersbach, Gemeinde Großhabersdorf, Landkreis Fürth; 

 
Es ist beabsichtigt, von den im Plan über die gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen nach § 41 
FlurbG rechtlich behandelten Maßnahmen die folgenden Teilmaßnahmen durchzuführen: 
 
Nr. Bezeichnung Länge Gesamtbreite voraussichtl. 
   (mit Nebenanlagen) Baubeginn 
 
 

116 025 Farrnbacher Weg 680 m 10 m Juli 2008 
 

116 041 Lentersdorfer Weg 2.140 m 10 m August 2008 
 Straßacker- und Kappelweg 
 

116 050 Fröscha-Weg 420 m 10 m Juli 2008 
 

517 011 Landschaftspflegeflächen   September 2008 
 
Ein Lageplan mit den vorgesehenen Bau- und etwaigen Pflanzmaßnahmen liegt bis 25. Juli 2008 im 
Rathaus von Großhabersdorf zur Einsicht auf. Die Anlagen werden spätestens eine Woche vor dem Baube-
ginn in der Örtlichkeit abgesteckt. 
 
Nähere Informationen entnehmen Sie bitte der Bekanntmachung in Schaukästen. 
 
Der Vorsitzende des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft 
 
Wegner 
Bauoberrat 
 

Blutspendetermin 
 

Montag, den 28. Juli 2008 
von 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr 

in der Volksschule Großhabersdorf 
 
Der Blutspendedienst weist darauf hin! Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blutspendepass 
mit. Zumindest aber einen Lichtbildausweis (Personalausweis, Reisepass, Führerschein). 



Informationen 
aus unserer 

Grund- und Hauptschule  
 

 
 
 

K i n d e r  l a u f e n  f ü r  K i n d e r
 
Am 6. Juni war es so weit: Der lang geplante Lauf 
„Kinder laufen für Kinder“ der Grund- und Haupt-
schule Großhabersdorf konnte bei strahlendem 
Sonnenschein beginnen. Das Sportfest stand 
unter dem Motto „Hilfe für Afrika“, da das Spen-
dengeld den SOS-Kinderdörfern in Swasiland 
(Afrika) zu Gute kommen sollte. 
Mit Hilfe des Elternbeirats wurde zuerst die Strecke 
hinter dem Schulgelände abgesteckt, die dann die 
Schüler laufen sollten. Ferner wurde vom Elternbeirat 
für das leibliche Wohl gesorgt: Es gab Schinken- und 
Wurstsemmeln sowie ausreichend zu trinken. Herr 
Schrepfer organisierte zudem noch einen Eine-Welt-
Verkauf mit Chips und anderen kleinen Naschereien. Frau Zauner-Bubeck begrüßte zunächst die 

Erst- und Zweitklässler und die Zuschauer. Alle 
Lehrer und viele Schüler trugen passend für den 
Tag T-Shirts mit dem Aufdruck „Kinder laufen 
für Kinder“. Dann konnte es losgehen. Ausge-
rüstet mit einer Stempelkarte lief jedes Kind 
mehrere Strecken. Am Schluss erhielt jeder 
Schüler eine Urkunde und ein kleines Präsent in 
Form eines Kinderrucksacks. Die Neuntklässler 
und Achtklässler halfen bei der Organisation 
mit. In der dritten und vierten Schulstunde liefen 
dann die Dritt-, Viert- und Fünftklässler und in 
den letzten beiden Schulstunden die restlichen 
Hauptschulklassen. Den Klassenrekord hielt die 
Klasse 3 b mit 224 Strecken. Mit viel Disziplin 
und Engagement beteiligten sich alle Schüler. 

Jeder lief mehrmals, je nach Kondition, und das obwohl es wirklich warm war. An den Stationen wur-
de reichlich Wasser getrunken!  
Währenddessen war auch im Schulhaus einiges geboten: Zum 
Motto passend zeigte Herr Pfarrer Probst selbst gedrehte Filme 
über das Leben in Tansania oder Frau Hüttl und Frau Heckel 
ließen Taschen oder T-Shirts mit Afrika-Motiven bedrucken. Je-
de Klasse setzte sich mit dem Thema „Afrika“ auf kreative oder 
informative Weise auseinander, damit die Schüler einen Bezug 
zu dem Projekt „Kinder laufen für Kinder“ entwickeln konnten. Es 
machte offensichtlich viel Spaß. Erst nach dem Lauf wurden die 
vereinbarten Spendengelder eingesammelt. So kamen insge-
samt unglaubliche 4.687,45 € (!) zusammen, die nun die SOS-
Kinderdörfer in Swasiland erhalten.  
Herzlichen Dank an alle kleinen und großen Mitwirkenden und 
nicht zuletzt den großzügigen Spendern! 

 



Veranstaltungen 
 

Samstag, 05. Juli 
 

Skiclub, Sportklettern, Schulge-
lände, um 14.00 Uhr 
 

Velo-Gruppe, Vereinsmeister-
schaft Einzelzeitfahren, um 15.00 
Uhr 
 

FFW Fernabrünst, Grillabend, 
Scheune Fernabrünst, 18.30 Uhr 

 

Montag, 07. Juli 
 

MSC, Clubabend, Gasthaus 
Lang, um 20.00 Uhr 
 

Mittwoch, 09. Juli 
 

Diabetiker-Selbsthilfegruppe, 
Herr Geier, AOK Fürth, 
reformiert „Disease-Manage-
ment-Programme für Diabetiker“, 
Sportheim, um 14.30 Uhr 
 

Donnerstag, 10. Juli 
 

Skiclub, Vereinssitzung, Ver-
einsgelände, um 20.00 Uhr 
 

Freitag, 11. Juli 
 

Fischereiverein, Verwaltungssit-
zung, Sportheim, um 19.00 Uhr 
 

Stammtisch "Krügla", Stamm-
tischtreffen, Gasthaus am Kino, 
um 20.00 Uhr 
 

Freitag, 11.07. – 
Montag, 14.07. 

 

Kirchweih in Oberreichenbach 
 

Samstag, 12. Juli 
 

FFW Großhabersdorf, Kinder-
nachmittag, Mehrzweckgebäude, 
um 14.00 Uhr 
 

Skiclub, Sportklettern, Schulge-
lände, um 14.00 Uhr 
 

OV Oberreichenbach, Baum-
aufstellen, um 16.00 Uhr 
 

FFW Großhabersdorf, Grill-
party, Mehrzweckgebäude, um 
18.00 Uhr 
 
 

Samstag, 12.07. – 
Samstag, 19.07. 

 

Velo-Gruppe, Wochentour "Bu-
dapest - Passau" (Trekkingräder) 
 

Sonntag, 13. Juli 
 

Evang. Kirchengemeinde, 
Kirchweihgottesdienst Oberrei-
chenbach, Kirche, um 09.30 Uhr 
 

Kath. Kirchengemeinde, Pfarr-
fest, Pfarrgarten, um 11.30 Uhr 
 

Skiclub, Eisstock, Vereinsge-
lände, um 14.00 Uhr 
 

Montag, 14. Juli 
 

Kath. Kirchengemeinde, ökum. 
Seniorennachmittag, Pfarrgarten, 
um 14.00 Uhr 
 

Mittwoch, 16. Juli 
 

VdK, Seniorennachmittag, 
Peter´s Bistro, um 14.00 
 

Donnerstag, 17. Juli 
 

Evang. Kirchengemeinde, Seni-
orenkreis, Gemeindezentrum, um 
14.00 Uhr 
 

Behinderten- und Versehrten-
sportverein, Kegelabend, 
Moosmühle Dietenhofen, um 
17.30 Uhr 
 

Freitag, 18.07. – 
Montag, 21.07. 

 

Kirchweih in Wendsdorf 
 

Samstag, 19. Juli 
 

Wanderfreunde, Grillparty, 
Vereinsgelände Geflügelzucht-
vereins, um 18.00 Uhr 
 

Sportfreunde Fernabrünst, 
Karibische Nacht, Scheune Fer-
nabrünst, um 19.30 Uhr 
 

Fischereiverein, Fischerfest, 
Stöckaweiher, am ab 17.00 Uhr 
 

Skiclub, Rock am Hang, 
Vereinsgelände 

 

Sonntag, 20. Juli 
 

MGV "Eintracht", Gesangsver-
ein "Liederkranz Tuchenbach" 
100 jähriges Gründungsfest, um 
13.00 Uhr 

 

Montag, 21. Juli 
 

MSC, Sportstammtisch, Gasthaus 
Lang, um 20.00 Uhr 
 

Donnerstag, 24. Juli 
 

Skiclub, Vereinssitzung, Ver-
einsgelände, um 20.00 Uhr 
 

Samstag, 26. Juli 
 

Skiclub, Sportklettern, Schulge-
lände, um 14.00 Uhr 
 

Jugendfeuerwehren der 
Gemeinde Ghdf, Großübung in 
Fernabrünst, um 16.00 Uhr 
 

Behinderten- und Versehrten-
sportverein, Grillparty, Moos-
mühle Dietenhofen, 17.30 Uhr 
 

MGV "Eintracht", Grillabend, 
Vereinsgelände Geflügelzucht-
vereins, um 18.00 Uhr 
 

VdK, Grillparty, Vereinsgelände 
Geflügelzuchtvereins, 18.00 Uhr 
 

Sonntag, 27. Juli 
 

Evang. Kirchengemeinde, 
Gemeindefest, Kirche 
 

Donnerstag, 31. Juli 
 

Behinderten- und Versehrten-
sportverein, Kegelabend, 
Moosmühle Dietenhofen, um 
17.30 Uhr 
 

Freitag, 01. August 
 

Kindergärten, Gottesdienst, 
Segnung angehender Schulkin-
der, Kirche, um 13.30 Uhr 
 

Jeden Freitag 
 

Wasserwacht, Training, Treffp. 
am Freibad, um 18.00 Uhr 




